
Spritzgussformen thermisch optimiert mit Additiver Fertigung

Fallstudie aus der Praxis mit Multimaterial-Formwerkzeug, hergestellt mit 
„powder-based Directed Energy Deposition (DED)“

▪ Entwicklung einer additiv thermisch optimierten Spritzgussform 

▪ Reduktion der Zyklus- und Abkühlzeit

▪ Senkung der Kosten 

▪ Einsatz der optimierten Form bei Adolf Nissen Elektrobau (Tönning)

▪ Additiv gefertigter Werkezugkern auf einer Edelstahlgrundplatte

▪ Material: Ni-10-CuAl-5-Legierung für effizientere Wärmeleitfähigkeit

▪ Innenliegende Kühlkanalstruktur für verbesserten Wärmeabtransport  

▪ Erfolgreicher Einsatz im Spritzgussverfahren demonstriert

Zielsetzung

Ergebnis

Einsparpotenziale

T = Entformungstemperatur; Material: Polycarbonat (PC) 
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